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Jungen 19 1. Kreisklasse

TTC 1950 Groß-Rohrheim : SV 1896 Mörlenbach 
Samstag, 10.02.2024, 13:45 Uhr

Schneider macht den Sack zu

Im Spiel der Jungen 19 1. Kreisklasse traf der TTC 1950 Groß-Rohrheim am Samstag, den 10.
Februar im 8. Saisonspiel auf den SV 1896 Mörlenbach. Die Gastgeber behielten bei ihrem 8:2-
Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 25:8 zeigt, wie
klar es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im
Doppel zeigten an diesem Tag Iomdin und Anchovski.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Iomdin / Anchovski hatten gegen Lukas / Wilderotter bei
ihrem Sieg in drei Sätzen wenig Probleme. Maxim Iomdin machte mit Tim Wilderotter beim 11:7, 11:
5, 11:5 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Auf dem falschen Fuß erwischte
Maksim Anchovski seinen Gegner Jonathan Lukas beim überzeugenden 3:0-Sieg. Das war ein
souveräner Sieg. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Nachmittags lautete damit 3:0. Die
gewinnbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen wenig später Tim Schneider bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Tim Wilderotter ab Ballwechsel 1. Eher wenig Gegenwehr bekam Maksim
Anchovski beim 11:7, 11:6, 11:9 von Luisa Schmitt. Maxim Iomdin gelang es, Jonathan Lukas im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem
gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg.
Beim Stand von 5:1 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Völlig ungefährdet war
wenig später der Sieg von Tim Schneider gegen Luisa Schmitt nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 11:8, 12:14, 12:10, 11:9 nicht verloren. Damit war bereits der sechste und siegbringende
Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Beim Erfolg von Maksim Anchovski gegen Tim
Wilderotter konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Durch diesen Sieg liegt Anchovski nun bei einer Saison-
Bilanz von 16:8, während Wilderotter nach diesem Einzel eine Statistik von 10:7 zu verbuchen hat.
Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Jonathan Lukas konnte Tim Schneider wenig später den Zähler für
die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Zu guter Letzt ging es dann zum
letzten Einzel an den Tisch. Maxim Iomdin gewann dann indessen sein Spiel gegen Luisa Schmitt
sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Durch das Ergebnis in diesem
Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 14:4 für Iomdin und 2:16 für Schmitt seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC 1950 Groß-Rohrheim nun ein Punktekonto von 10:6 Punkten
auf, während der SV 1896 Mörlenbach vor dem nächsten Spiel, das am 19.02.2024 gegen den TTC
2010 Lorsch ansteht, 2:16 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC 1950 Groß-
Rohrheim bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 16.02.2024 gegen den TSV Lindenfels 1899.

 Statistik:
 TTC 1950 Groß-Rohrheim

Doppel: Iomdin / Anchovski 1:0 
Einzel: M. Iomdin 3:0, M. Anchovski 3:0, T. Schneider 1:2 

 SV 1896 Mörlenbach
Doppel: Lukas / Wilderotter 0:1 
Einzel: J. Lukas 1:2, T. Wilderotter 1:2, L. Schmitt 0:3


